
Liebe Familien,

der dritte Familienbrief ist da! Mitten in der 
Fastenzeit melden wir uns wieder bei Ihnen: 

Familie Müller hat diesmal eine komische Be-
gegnung beim Einkaufen, wir erklären, was 
die Fastenzeit für uns ist und hören aus der 
Gruppe „Frauen unter sich“, wie das mit dem 
Fasten im Islam ist.

Besonders laden wir Sie und Euch auch zu 
den KinderKirchen und zu den anderen An-
geboten für Kinder und Familien ein. Die Ter-
mine fi nden Sie auf der Rückseite.

Für das Familienbriefteam –  
Gemeindereferent Daniel Gentner

Neues von Familie Müller

Mimi, Paule und Mama ha-
ben am Nachmittag gro-
ßen Appetit und beschlie-
ßen: „Wir müssen noch 
mal einkaufen.“ „Dann 
aber los!“ treibt Mama, 
„nach den Karnevalstagen 
ist es sicher voll.“ 

Im Supermarkt ist wirklich viel los. An der 
Kasse ist die Schlange lang. Paule schaut 
sich alle Leute ganz genau an. Plötzlich zeigt 
Paule auf die Frau hinter sich und sagt: „Man 
muss sich doch immer waschen, wenn man 
sich schmutzig gemacht hat. Die Frau da hat 
Dreck auf der Stirn.“

Mama wird feuerrot im Gesicht und setzt zum 
Schimpfen an, doch die vermeintlich schmut-
zige Frau ist schneller. „Du hast Recht. Aber 
in meinem Gesicht ist kein Dreck, sondern 
Asche.“ Weiter auf S. 2

Angebote für Kinder und Familien 

Was? Wann? Wo?

KinderKirche in Frimmersdorf 05.03., 02.04., 07.05.

jeweils um 15:00 Uhr

Kirche St. Martin, 

Frimmersdorf

KinderKirche in Neuenhausen 12.03., 09.04., 14.05., 11.06.,

jeweils um 16:00 Uhr

Kirche St. Cyriakus, 

Neuenhausen

KinderKirche in der Südstadt 19.03., 17.05.

jeweils um 17:00 Uhr

Kirche St. Joseph,

Südstadt

KinderKirche in Allrath 12.06., 10:00 Uhr

zeitgleich mit der Messe

Pfarrheim St. Matthäus, 

Allrath

Großes Familienfest der 

Pfarreiengemeinschaft

10. April, Beginn mit einer

Familienmesse um 11:15 Uhr

Rund um die Kirche St. Joseph,

Südstadt

„Gottes Spuren in der Natur entdecken“ 

- eine Wanderung mit Familien

27.05., 9:00 - 12:15 Uhr

Anmeldung bis zum 15.05. in der 

Kita St. Josef, Tel. 5751

Start: Kita St. Josef,

Hans-Böckler-Str. 1, 

Südstadt

Kinderpfarrfest 04.06., Beginn mit der 

KinderKirche um 14:00 Uhr

Pfarrgarten Neurath
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Kar- und Ostertage für Familien

Was? Wann? Wo?

Frühschichten in der Kita St. Josef 16.03. und 23.03., jeweils um 

06:30 Uhr, anschließend Frühstück

Kita St. Josef, 

Südstadt

Palmstockbinden für alle 17.03., 15:00 - 18:00 Uhr Pfarrheim St, Matthäus,

Allrath

KinderKirche am Palmsonntag 20.03., 09:45 Uhr Pfarrheim St. Matthäus,

Allrath

KinderKirche am Gründonnerstag 24.03., 10:30 Uhr mit der 

Kita St. Josef

Anschließend Familienfrühstück 

- bitte dafür kurz bei D. Gentner 

anmelden, Tel. 160 74 09 oder 

gentner@pgvh.de

Kirche St. Joseph,

Südstadt

KinderKirche am Karfreitag 25.03., 15:00 Uhr Pfarrheim St. Matthäus, 

Allrath

Weitere Themen:

• Fastenzeit - Was ist das?

• Fasten im Islam

• Rätsel

• Termine



Knobelhilfe

Was Jesus von Palmsonntag bis Ostersonn-
tag erlebt hat, einen tollen Basteltipp und 
Wissenswertes zu unseren Osterbräuchen 
könnt ihr im passenden Familienbrief zur 
Osterzeit noch einmal nachlesen. Ihr findet 
ihn unter www.pgvh.de/familienbrief

Abschalten!

Versucht doch mal, einen Tag lang auf‘s 
Fernsehen zu verzichten. Um den fernseh-
freien Tag gut vorzubereiten, lohnt sich ein 
Besuch in unseren Büchereien in der Süd-
stadt oder in Allrath. Hier findet ihr viele 
tolle Bücher zu spannenden Themen, Bil-
derbücher zum gemeinsamen Anschauen,  
weitere Bücher z.B. mit Bastel-
tipps und Gesellschaftsspiele. 

Die Öffnungszeiten der Büchereien und 

noch mehr Infos unter: www.pgvh.de/koeb

Neues von Familie Müller - Fortsetzung von S. 1

„Das ist aber doch heiß!“ erschrickt Mimi. 
„Das ist wahr“, sagt die Frau, „aber die-
se Asche ist mit Weihwasser gemischt und 
gesegnet. Das hat der Pastor heute Morgen 
im Gottesdienst gemacht. Danach hat er 
mir damit ein Kreuz auf die Stirn gezeich-
net.“ Paule kennt das vom Sonntagsgottes-
dienst: „Bei mir macht der das aber ohne

Fastenzeit - Was ist das?

Die Zeit von Aschermittwoch bis Ostern heißt 
Fastenzeit. An den 40 Tagen - die Sonntage 
zählen nicht mit - sollen alle Christen fasten. 
Fasten bedeutet verzichten. 
Manche verzichten auf Süßigkeiten oder 
Fleisch. Andere lassen in dieser Zeit mal 
Computerspiele oder Fernsehen aus. Pro-
biert es doch auch mal aus: Vielleicht merkt 
ihr dann ja, dass ihr vieles von dem, was 
euch wichtig erscheint, gar nicht so dringend 
zum Leben notwendig ist. 

Fasten im Islam

Wahrscheinlich habt ihr schon einmal davon 
gehört, dass es so etwas wie unsere Fasten-
zeit auch in anderen Religionen gibt, z.B. im 
Islam. Um darüber mehr zu erfahren, haben 
wir die Gruppe „Frauen unter sich“ besucht, 
in der sich Frauen unterschiedlicher Kulturen 
und Religionen an jedem 1. und 3. Diens-
tag im Monat im „Centro“ in der Südstadt 
treffen. Hier erfahren wir, dass die Fastenzeit 
im Islam „Ramadan“ heißt und einen Monat 
lang dauert. In dieser Zeit sollen auch die 
Muslime  besonders über ihren Glauben und 
ihr Verhalten nachdenken. Im Islam ist das 
Fasten viel strenger als bei uns, sie dürfen 
vom Sonnenaufgang bis -untergang nichts 
essen oder trinken, Ausnahmen gibt es z.B.  
für  Kinder, schwangere Frauen und kranke

Asche.“ „Das mit der Asche 
macht der Pastor nur am 
Aschermittwoch. Denn da 
beginnt die Fastenzeit“, 
antwortet die Frau.

Aber in der Fastenzeit geht es nicht nur um 
Verzichten: Wir sind eingeladen, in dieser 
Zeit besonders über unseren Glauben und 
über unsere Lebensweise nachzudenken.
Und zu überlegen, was wir sofort oder künf-
tig besser machen können und wie wir an-
deren Menschen helfen können, denen es 
schlechter geht als uns selbst. Das glauben 
nicht nur wir Christen.

Was macht ihr in der Fastenzeit anders?

Menschen. Wenn Kinder zwischen 12 und 14 
Jahren alt sind, werden sie ans Fasten her-
angeführt. Das Ende der Fastenzeit feiern die 
Muslime mit einem großen Fastenbrechen, 
das sich Zuckerfest nennt. Viele feiern es mit 
gemeinsamen Gebeten in der Moschee. An-
schließend treffen sie sich mit Freunden und 
Verwandten und beschenken sich.

Alle interessierten Frauen sind 

herzlich eingeladen, an der Gruppe 

„Frauen unter sich“ teilzunehmen. 

Weitere Informationen gibt es bei 

Frau Hanschmann im Katholischen 

Familienzentrum unter Tel. 57 51.

Familienbriefe lieber per E-Mail?

Gerne senden wir die nächsten Familienbriefe auch im 

PDF-Format zu. Schicken Sie uns einfach eine kurze 

E-Mail an familienbriefe@pgvh.de
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RÄTSEL ZUR FASTENZEIT

Wie gut kennt ihr euch mit der Fastenzeit aus? Beantwortet die Fragen und tragt sie in 
die Kästchen ein. (Das Rätsel stammt aus der Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, Nr. 27, 08.03.2015,  

www.kinder-regenbogen.at.; Bilder: © Bianka Leonhardt; beides In: Pfarrbriefservice.de)

Senkrecht:
1.	 Wie heißt der Sonntag, mit dem die  

Karwoche beginnt?
2.	 Wie heißt der Donnerstag vor Ostern?
3.	 Wie viele Tage dauert die Fastenzeit?
4.	 Welches Fest feiern wir nach der Fastenzeit?

Waagerecht:
1.	 Wie wird der Mittwoch genannt, mit dem die 

Fastenzeit beginnt?
2.	 Auf welchem Tier ist Jesus geritten, als er in 

Jerusalem einzog?
3.	 Jesus starb am ... für uns.
4.	 Mit der Auferstehung hat Jesus den ... besiegt.

© Birgit Seuffert in: www.pfarrbriefservice.de


